
 

 

Das Allermeiste, was ihr an Equipment und Requisiten 

braucht, um eine Spielzeit des UNbekannten UNbehagens 

mit dem Zelt-Set durchzuführen, bekommt ihr von uns. Es gibt  

jedoch ein paar Dinge (insbesondere Verbrauchsmaterial),  

die wir nicht zur Verfügung stellen können. 

Um euch die Vorbereitungen zu erleichtern, listen wir euch hier deshalb auf, 

 

Was ihr selbst besorgen müsst: 
 

für den Regieraum: 
 zwei Laptops (einer muss WLAN-fähig sein, der andere braucht einen HDMI-

Anschluss oder entsprechenden Adapter) 
 lange und kurze Verlängerungskabel und Steckdosenleisten 
 einen kl. Lautsprecher (Bluetooth-Box, die man mit dem Handy verbinden kann) 
 Rotstifte 
 Briefumschläge ohne Sichtfenster (ca. 40 weiße + 10 blaue + 10 gelbe) 
 Rolle Gaffer Tape (Farbe egal) 

 
für die Spieleinführung/Grenzübertritt 

 Regal/Sideboard/Tisch für die Spieleinführung/Grenzübertritt 
 6-7 Stühle (je nachdem, für welche max. Spielgruppengröße ihr euch entscheidet) 
 Rolle Malerkrepp und Permanentmarker (für die Einreisenummern) 
 Box/Korb mit Deckel/Verschluss für die eingesammelten Handys und Uhren 
 grüne Einmalhandschuhe in Gr. L (ihr braucht pro Spieler 2Stk., also wirklich viele!)  
 Thermopapier für die Kamera 
 einfache DinA6-Karten für die Aufenthaltserlaubnis (pro Spielgruppe 1 Karte) 
 Klebestift für die Aufenthaltserlaubnis 

 
für die Zentralregistratur: 

 schöner schwerer Schreibtisch 
 min. 1 schöner Lehnstuhl für den Schreibtisch 
 3 weitere Stühle (gern einfache Plastikklapp- oder schäbige Wartezimmerstühle) 
 Teppich 
 Dokumentenablage für den Schreibtisch 
 Bleistifte, Radiergummis und Spitzer 
 Mantel/Anzug/Schals/exotische Kleidungsstücke für den Garderobenschrank 

 
für die Sammelunterkunft: 

 metallenes Doppelstockbett + 2 Matratzen aus einer lokalen Flüchtlingsunterkunft 



 mit einem Vorhängeschloss verschließbarer Metallspind aus einer lokalen 
Flüchtlingsunterkunft 

 zweiter Spind, der nicht verschließbar sein muss, oder offenes Regal 
 kl. Tisch und 2 Stühle 
 Decken, Schlafsäcke und Kissen samt Bezügen und Spannbettlaken 
 persönliche Gegenstände für die Sammelunterkunft: Kleidung, inkl. Kinderkleidung, 

ein paar Kinderschuhe, Spielzeug, Hygieneartikel, Handtücher, alte Handys und 
Ladekabel, Fotos aus der Heimat oder von Familienangehörigen, …  
 bittet eure Projektteilnehmenden mit Fluchtbiografie um Inspiration und Hilfe bei 
der Einrichtung der Sammelunterkunft! 
 
für die Tee-Ecke: 

 Sitzmöbel (im Zweilfelsfall die Stühle des Grenzübertritts plus weitere aus der 
Zentralregistratur)  

 Couchtisch  
 orientalische Teegläser und Löffelchen und Zuckerdose 
 zwei Thermoskannen oder eine große Pumpthermoskanne 
 Mülleimer für die benutzten Handschuhe 

 
 Schließlich, was in jedem Escape Room bereit liegen sollte: ein Bolzenschneider! 

 


